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Hallenbad-Kino: Schließung
hat mehrere Ursachen
Kulturzentrum will sich auf Kerngeschäft fokussieren

grammkino erfordert einiges an
Personal“, erklärt Beyer. „Das ist
für einen so kleinen Betrieb wie
unseren einfach nicht mehr zu
stemmen.“ Dabei ginge es aber
nicht nur um die reinen Perso-
nalkosten: Die wenigen Kapazi-
täten, die zur Verfügung stün-
den, würden an anderer Stelle
dringend benötigt. Der Kinobe-
trieb habe sowohl für die Orga-
nisation als auch in der Umset-
zung viel Personal gebunden.
„Wir befinden uns in einer Um-
strukturierung“, betont Beyer.
„Wir müssen uns auf unser
Kerngeschäft konzentrieren -
und das sind Veranstaltungen.“
Das Hallenbad wolle als Kultur-
zentrum auch weiterhin ein
Leuchtturm in der Wolfsburger
Kulturlandschaft sein und diese
vielseitig bereichern.

Einige Sorgenwollte LynnBe-
yer jedoch ausräumen: „Die
EinstellungdesProgrammkinos
bedeutet nicht, dass wir keine
Filme mehr im Hallenbad zei-
gen.“ So seien beispielsweise
Kooperationsveranstaltungen
zumWeltfrauentag odermit der
italienischen Konsularagentur
in Planung. „Wir haben die Aus-
stattung und wollen sie auch
gern nutzen.Nur ein regelmäßi-
ges Programmkino können wir
aktuell einfachnichtmehr stem-
men.“

Ist das einAus eineAbsage für
immer? „Ich will für die Zu-
kunft nichts ausschließen”, so
Beyer. „Ob es irgendwann ein-
mal möglich sein wird, das Pro-
grammkino wiederzubeleben?
Das kann ichheutenicht sagen.“

Jetzt müsse sich das Team des
Hallenbads auf die Umstruktu-
rierung konzentrieren. Denn
das Hallenbad soll den Wolfs-
burgern als Veranstaltungsort
und Kulturzentrum erhalten
bleiben.“

Filme im Hallenbad
Wer noch einmal die Gelegen-
heit nutzen und die besondere
Atmosphäre im Kino des Hal-
lenbads genießen möchte, hat
im Februar dazu noch einige
Gelegenheiten. Es werden unter
anderem „Die Saat des heiligen
Feigenbaums“, „Toni und Hele-
ne“, „Niemals allein, immer zu-
sammen“, Feste & Freunde" und
„The feeling that the time for do-
ing something has passed“ ge-
zeigt. Auch ist „Konklave“ an
mehreren Terminen zu sehen:
Der Thriller, den der gebürtige
Wolfsburger Edward Berger
nach einem Roman von Tho-
mas Harris adaptiert hat, ist für
acht Oscars nominiert.

Petition zur Rettung
WAZ-Leser Heiko Pollok, der
zur Schließung des Hallenbad-
Kinos auch schon einen Leser-
brief verfasst hat, hat eine Peti-
tion zur Rettung desHallenbads
auf der Plattform „openPetiti-
on“ ins Leben gerufen. Inner-
halb von fünf Monaten will er
1.400 Unterschriften sammeln,
um eine Stellungnahme von
Wolfsburgs Oberbürgermeister
Dennis Weilmann einzufor-
dern. Die Petition ist unter dem
Namen „Hallenbad Kino muss
bleiben“ zu finden.
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Wolfsburg. 18 Jahre lang hat das
Hallenbad in seinem Pro-
grammkino den Wolfsburgern
ausgewählte Filme gezeigt. Nun
wird das Angebot ab März ein-
gestellt. Unter den Kinobesu-
chern regt sich die Frage, ob
man das Programmkino nicht
irgendwie retten könnte. Lynn
Beyer, Sprecherin des Hallen-
bads, sieht dafür aktuell kaum
Chancen. „Es gibt mehrere
Gründe, warum wir das Kino
einstellen müssen.“ Die Ent-
scheidung sei dem Team nicht
leicht gefallen: „Wir alle lieben
das Kino.“ Das Angebot habe
sichüber einen langenZeitraum
hinweg etabliert und eine treue
Besuchergemeinde angelockt.
„Das beenden wir nicht leicht-
fertig – aber uns bleibt einfach
keine andere Möglichkeit", be-
tont Beyer.

Dass es zu dieser schwierigen
Entscheidung kommen musste,
lasse sich auf mehrere Ursachen
zurückführen, die teilweise
auch miteinander zusammen-
hängen. Einer der Gründe für
die Schließung seien die Finan-
zen. „Es sind Defizite, die über
mehrere Jahre entstanden sind.“
Konkrete Zahlen wollte Beyer
jedoch nicht nennen. Obwohl
sich das Kino großer Beliebtheit
erfreue, werfe es aufgrund der
niedrigen Preise kaum oder gar
keinen Gewinn ab.

Umstrukturierung des
Hallenbads
Ein weiterer Faktor: „Das Pro-
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Witton Bauelemente GmbH
Dieselstraße 3
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Hilfe, die weiter
wächst.


